
 

[N O.  1  _  2021]AKTUELLE TERMINE

12. – 13.03.2021	 Worklife-Balance für Frauen

17.04.2021	 Perspektiven für eine 
	 (frauen-)gerechte 
	 Wirtschaftsordnung

23.04.2021	 Themennachmittag Öl

29.04.2021	 Fugger- und Welser- 
	 Erlebnismuseum

30.04.2021	 Stadtrundgang zu politisch 
	 engagierten Frauen

04.05.2021	 Filmvorführung „Ich, Daniel Blake“

29. – 30.05.2021	Soziodrama-Workshop zur 
	 Gesellschaftsveränderung

Bitte beachten Sie, dass es kurzfristig zu 
Änderungen kommen kann! Diese und weitere 
Seminare finden Sie auch auf unserer Homepage:  
www.bildungswerk.kab-augsburg.org

AUSKUNFT ZU RENTENFRAGEN UND  
ANTRAGSTELLUNG

durch Renate Hofner:
Termine nur nach Vereinbarung 
im Marcel-Callo-Haus 
Weite Gasse 5, 86150 Augsburg 
Tel. 0821 3166-3520

durch Kai Kaiser:
Termine nur nach Vereinbarung 
Günzburger Strasse 45, 89264 Weißenhorn 
Tel. 07309 9290-310

durch Albertine Ganshorn: 
nach Vereinbarung
Tel. 08237 8519001
Handy: 0177 7614363
E-Mail: ma@novaimages.de
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2021 – DAS JAHR DES NEUANFANGS

VON DER CAJ ZUR KAB

Liebe Mitglieder und Freunde der KAB,
seit Januar 2021 unterstütze ich die Bildungsar-
beit der Region Iller-Donau mit 15 Wochenstun-
den und teile mit Kai Kaiser die Stelle für die KAB 
im Arbeitnehmerzentrum in Weißenhorn.
Ich heiße Silke Göltenbodt, bin 44 Jahre alt und 
wohne zusammen mit meiner Familie in Ulm-
Wiblingen. 
Einige von Euch werden mich vielleicht noch kennen. 
Von 2001–2009 war ich zunächst Bezirkssekretärin 
der CAJ Iller-Donau und Nordschwaben und an-
schließend CAJ-Diözesansekretärin in Augsburg.
Im Anschluss an die tolle Zeit bei der CAJ bekamen 
mein Mann und ich unsere Zwillinge, die mittlerweile 
schon 11 Jahre alt sind. Später kam noch ein kleines 
Mädel dazu, die jetzt 4 Jahre alt ist.
Eigentlich wäre ich damit wahrscheinlich schon ge-
nug beschäftigt, aber die Arbeit in meinem Beruf 
war mir immer wichtig. So begann ich nach der El-
ternzeit bei der AWO Kreisverband Ulm e. V. in der 
Einzelfallhilfe mit Langzeitarbeitslosen zu arbeiten. 
Durch einen glücklichen Zufall (oder war es Fü-
gung?), bin ich nun wieder bei meiner ersten Ar-
beitsstätte gelandet, auch wenn sie sich nicht mehr in 
Neu-Ulm befindet. In der Zusammenarbeit mit Kai 

Kaiser werde ich mich in erster Linie um die Bildungs-
arbeit der KAB Iller-Donau kümmern. 
Ich hoffe für uns alle sehr, dass wir bald die Pan-
demie überwunden haben und so richtig loslegen 
können. Bis dahin machen wir einfach das Beste aus 
der Situation.
Ich freue mich jedenfalls jetzt schon auf das Kennen-
lernen von Mitgliedern und engagierten Ehrenamtli-
chen des Verbandes, auf viele gute Gespräche, auf 
tolle Aktionen oder Erlebnisse und auf unsere Erfol-
ge, die wir im Anschluss feiern werden.

DAS M ITG L I E D E RMAGAZ I N D E R  KAB AUGSBURG

Erinnern Sie sich? Vor ziemlich genau einem 
Jahr haben wir möglichst viele unserer Mit-
glieder nach Augsburg eingeladen, um einen 
fulminanten Auftakt unserer Mitgliederwerbe-
kampagne zu gestalten. Wir hatten in Franz 
Maget einen motivierenden Auftaktredner, in 
Pfarrer Johannes Rauch einen begeisternden 
Begleiter unseres Lebendigen Evangeliums und 
mit fast 70 Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
ein engagiertes Publikum. 
Diese machten dann in der Folge an zwei Info-
ständen auf unseren Verband aufmerksam und 
motivierten die Passanten dazu, sich mit der 
Forderung nach einer Erhöhung des gesetzli-
chen Mindestlohns auseinanderzusetzen. Vor 
allem aber sollten die Menschen dazu animiert 
werden, sich mit einer Mitgliedschaft in unse-
rer KAB zu befassen. Ein wahrhaft großartiger 
Auftakt war das – am 29. Februar 2020. Was 
dann folgte, wissen wir alle: Mit der direkten 
Ansprache zur Mitgliederwerbung wurde es – 
vorsichtig ausgedrückt – schwierig… 
Und doch: Obwohl im allgemeinen Bewusst-
sein die Arbeit in unserem Verband weitge-
hend ruhte, konnten wir im vergangenen Jahr 

immerhin 49 neue Mitglieder bei uns begrü-
ßen: Das waren – fast möchte man es nicht 
glauben – mehr als in den Jahren 2016, 2018 
und 2019 und damit ein durchaus schöner 
Erfolg. Zur Wahrheit gehört allerdings auch, 
dass wir auf diesem Niveau das selbst gesteck-
te Ziel von 350 Neumitgliedern bis Ende dieses 
Jahres eher nicht schaffen werden. 
Deswegen ist es wichtig und gut, dass die Steu-
erungsgruppe im November mit einem Digi-
talseminar einen Neustart der Mitgliederwer-
bung durchgeführt hat. Die Teilnehmer setzten 
sich eigene Ziele, wie viele Menschen sie per-
sönlich auf eine Mitgliedschaft ansprechen 
werden. Ab diesem Jahr gibt es nun außerdem 
einen digitalen Stammtisch zur Vernetzung der 
engagierten Mitglieder in unserem Verband, 
um Ideen auszutauschen und sich gegenseitig 
zu unterstützen. 
Ich lade an dieser Stelle alle Interessierten dazu 
ein, sich zu beteiligen und dabei zu sein bei 
diesem etwas anderen Stammtisch…

� Peter Ziegler,  
�geschäftsführender Diözesansekretär der KAB Augsburg

DU GOTT DER ANFÄNGE,
segne uns, wenn wir deinen Ruf hören,
wenn deine Stimme uns lockt
zu Aufbruch und Neubeginn.
Du Gott der Anfänge,
behüte uns, wenn wir loslassen
und Abschiednehmen,
wenn wir dankbar zurückschauen
auf Segen und Ernte der gemeinsamen Zeit. 
Du Gott der Anfänge,
lass dein Angesicht leuchten über uns,
wenn wir in Vertrauen und Zuversicht
einen neuen Schritt wagen
auf dem Weg unseres Glaubens.
Du Gott der Anfänge,
sei uns gnädig, wenn uns Angst befällt
vor dem Tor in ein unbekanntes Land,
wenn wir Schutz suchen bei dir
vor den Stürmen der Nacht.
Du Gott der Anfänge,
lege dein Angesicht auf uns,
wenn unser Herz sich sehnt
nach Wärme und Glück,
nach Freundschaft und Begegnung.
Lass den Segen deines Lichtes mit uns sein.
Du Gott der Anfänge,
schenke uns Frieden,
schenke uns deinen Segen – Amen!

aus dem alten Irland

Liebe Leserin, lieber Leser!
Fast alles fällt immer noch aus. 2020 war alles 
anders. Und doch gibt es immer wieder kleine, 
umso kostbarere Begegnungen. Dieses Gebet 
habe ich zum Jahreswechsel als Karte bekom-
men. Es passt gut in diese so eigene Corona-
Zeit. Nicht Angst soll unser Leben bestimmen. 
Wenn das Jahr 2021 nun begonnen hat, soll 
trotz allem ein neuer Anfang möglich sein. Das 
Gebet aus Irland macht uns Mut dazu. Unser 
Gott, der auch jetzt neue Anfänge schenkt, be-
gleite und segne Sie und Euch. Das wünsche ich 
Ihnen und Euch. Gott segne unsere Arbeit!
� Markus Bader, stellvertretender Diözesanpräses 

GEISTLICHES WORT

TRAUERE NICHT, DASS DU VERLOREN;
FREUE DICH, DASS DU GEHABT

ANITA SELLNER

* 04.06.1962    † 05.01.2021

Der Diözesanverband Augsburg der Katholischen 

Arbeitnehmer-Bewegung (KAB) trauert um eine 

engagierte Wegbegleiterin.  

Anita Sellner wird uns immer in Erinnerung blei-

ben als politisch engagierte Frau, der das garan-

tierte Grundeinkommen besonders am Herzen 

lag. Zusammen mit ihrem männlichen Kollegen 

steuerte sie von 2005 bis 2009 den Diözesanver-

band Augsburg. 

In dieser Zeit brachte sie die Augsburger Belange 

auch auf Bundesebene ein und vertrat den Di-

özesanverband als Delegierte auf Landesebene. 

Weitere vier Jahre wirkte sie als Stellvertreterin in 

der Diözesanverbandsleitung mit. All die Jahre 

war sie aktiv im Arbeitskreis Frauen und kämpfte 

auf diesem Weg auch gezielt für deren Anliegen. 

Bereits in den späten achtziger Jahren arbeitete 

sie als CAJ-Sekretärin in der Außenstelle Weil-

heim und trieb hier die Belange des Jugendver-

bands voran.

Sozialisiert in der CAJ war ihr die Verbin-

dung von Leben und Glauben ein be-

sonderes Anliegen. In den letzten Jahren 

kämpfte sie mit und gegen eine schwere 

Krankheit, die letztlich die Oberhand gewann. 

Wir werden ihr ein treues Andenken bewahren.


